
Jaaylan Ishits

Pflichtgefühl oder verdruss? Jaaylan Ishits.

Aktuelles und Persönlichkeit:
Jaaylan ist ein Neueinsteiger im Söldnergeschäft. Trotz spährlicher Ausrüstung und noch überschaulichen
Fähigkeiten ist er fest entschlossen zu einem professionellen Söldner zu werden, weshalb er Aufträge denen
er sich gewachsen fühlt annimmt ungeachtet ob die Bezahlung angemessen ist solange sie nicht kellertief
ausfällt. Der kleine Grünling hat Temperament und kann seinen Zorn schwer Beherrschen wenn er sich in
seinem Stolz getreten fühlt, allerdings wirkt sich diese eher emotionale Eigenschaft auch durchaus positiv
aus, so findet man in ihm Privat wie auch Beruflich einen Loyalen Verbündeten. Seine erste eigene Wohnung
bezog er kürzlich, allerdings kümmert er sich immernoch stark um seinen kranken Vater und versucht
Streitereien mit seiner fordernden Mutter so gut wie möglich aus dem Weg zu gehen. Moralisch stammt der
Junge aus einem für Nar Shadaa sehr ungewöhnlichen Haushalt, sind seine Eltern, insbesondere seine
Mutter durch und durch Mirialaner die nach einem friedlichen, gewaltlosen und vor allem unkriminellen Leben
streben, dennoch hat er sich in genau die andere Richtung entwickelt, durch andere jungs in den unteren
ebenen die gute Freunde wurden ist seine Devise: "Solange ich davon profitiere und die Konsequenzen nicht
zu drastisch sind solls mir recht sein."

Kindheit und Stammbaum:
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Ronei und Teth Ishits waren zwei Jedi-Padawane auf dem Planeten Mirial. Der junge Teth, Jaaylans Vater
verguckte sich sehr bald in seine spätere Frau Ronei. Nach langen avancen und hartem Kampf um die Liebe
des schönen Mädchens gelang es Teth ihr Herz zu erobern und damit beschrieb er auch das Ende ihrer
extrem kurzen Jedi-Karriere. Lange konnten sie ihre Gefühle zu einander vor ihren Meistern nicht verstecken
und obwohl insbesondere Ronei eher traditionsbewusst war, konnte sie ihren Liebsten einfach nicht
verlassen. Sie wurden also verbannt und sollten dem Tempel auf andere weise dienen, doch Teth wollte an
einem Ort und in einer Gesellschaft nicht leben in dem ihre Liebe ständig in Frage gestellt wird. Sie machten
monate lang pläne um von Mirial zu verschwinden und entgegen aller Einwände reisten die beiden
zusammen nach Nar Shadaa um einerseits ausserhalb des Einflusses der Jedi zu sein damit man sie nicht
zurück holt und andererseits weil dort viele sein sollen die vor allem möglichen davon rennen und man so
sicher gleichgesinnte hat. Doch das eher Naive Mirialaner Päärchen musste feststellen dass der Mond alles
andere als Nachbarschaftlich oder warmherzig ist, die Kultur seine Mitbürger zu achten und sich gegenseitig
zu Helfen fehlt auf Nar Shaddaa grösstenteils, gerade Ronei leidet stark unter der Art und Weise wie die
Bewohner des Monds eingestellt sind. Nach einiger zeit wurde aber klar das Ronei schwanger war, sie
würden ein Kind bekommen! Vielleicht ist es das glück, das sie sich erhofft haben!

Jaaylan wuchs bei einer behütenden mutter und bei einem Ehrgeizigen Vater auf, während er in der Schwer-
Industrie in einer Fabrik geld für den Haushalt verdient hat kümmerte sich die Mutter umsorgend um ihren
Sohn und brachte ihm die Mirialanische Kultur bei, erzählte ihm gutenacht-Geschichten von Heldenhaften
Jedi und bösartigen Sith und tat ihr bestes dass aus ihm ein anständiger Mann wird. Doch als Jaaylan in der
nachbarschaft jungs traf welche den damals unsicheren kleinen jungen nur herum schubbsten wusste er das
seine Mutter nicht recht haben kann, er MUSSTE selber für sich sorgen, also schlug er irgendwann zurück
und lernte das man sich so respekt verschaffen kann. Mit der zeit stimmte er auch zu bei kleineren
Raubzügen und Diebstählen mitzumachen. Wegen seiner Freunde aber auch weil kein Arbeitgeber den
jungen Mann mit seiner Impulsiven art anstellen würde, wenn er sich erlaubt gegen den Vorarbeiter
aufzumucken. Obwohl er das richtige Alter hatte.. Als sein Vater dann wegen der harten Gase und Dämpfe in
seiner Arbeitsstelle so stark erkrankte dass er arbeitsunfähig wurde musste Jaaylan sich mehr einfallen
lassen als kleine raubzüge und diebstähle, also wusste er das er söldner werden wollte. Seine ersten paar
aufträge brachten ihm genug Geld ein um erstmal mit einem Arzt in kontakt zu kommen der seinen Vater
behandeln kann, doch dieser möchte natürlich auch bezahlt werden für seine Dienste, weshalb Jaaylan den
Söldnerberuf so schnell nicht an den Nagel hängen würde...
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(Jaaylan bei seinem ersten, ordentlichen, Söldnerauftrag.)

Name Jaaylan

Titel keinen

Spezies Mirialaner

Zugehörigkeit Keine feste zugehörigkeit / Neutral

Charakter/NSC
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Geburtsdatum & Ort
(Timleine kenntnis eingerostet, wer mir da zur hilfe gehen kann, sehr gern
gesehen :D ) , Geboren auf Nar Shadaa

Alter (Jahre) 20

Größe 1.67

Haarfarbe Braun

Augenfarbe Grün

Gesinnung Neutral Böse

Ingamename Jaaylan

Ingameklasse Saboteur

Gilde Keine
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